
     

 

             

 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte am 
Leben rund um unsere Basilika St. Apos-
teln am Neumarkt, 

Der Sommer kommt, er ist schon da… 

Seit Wochen strahlender Sonnenschein 

und wohltuende – für manche auch herausfordernde – Wärme. Bald gehen auch die Sommerfe-

rien los, manch einer bricht auf, um Urlaub zu machen, Alltägliches loszulassen und Neues zu 

entdecken. Oder einfach nur auszuspannen, auszuruhen und Kraft zu tanken. 

So geht es uns allen. Deshalb fallen in den Schulferien die Viertelstunde am Freitag und die 

Marktmesse am Dienstag aus. Und noch etwas wollen wir in diesen sommerlichen Tagen aus-

probieren: Nachdem wir im Monat Mai die Abendmessen immer am Marienaltar in der Nothel-

ferkapelle gefeiert haben, kam bei einigen Gottesdienstbesuchern der Wunsch auf, dies dort 

weiterhin zu versuchen. Die Erfahrung sei: „Wenn man so ein wenig näher beieinander ist, feiert 

es sich mehr gemeinschaftlich. Man erlebt sich mehr als Gemeinde.“ In diesem Zusammenhang 

haben wir auch einmal versuchsweise von der traditionellen Vesper vor der Abendmesse abge-

sehen. Hier waren manchmal kaum bis gar keine Teilnehmer. Im August wollen wir im Pfarrge-

meinderat diesen Versuch diskutieren. Hierfür bitten wir um Rückmeldungen und Einschätzun-

gen, sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns. 

Währenddessen geht der Umbau der Könn-Aula mit großen Schritten vorwärts. Schritt für 

Schritt wird derzeit der alte Fußboden abgetragen, die darunterliegende Kappendecke gefestigt, 

die Durchbrüche für den Brandschutz und den Notausgang geschaffen, der Keller von der alten 

Ölheizung befreit und für die Fernwärme hergerichtet, und, und, und… Herzlich danken wir 

Herrn Architekten Ellerbrock und seinem Team für seine engagierte Arbeit – denn im Advent 

wollen die Könn-Aula bestenfalls wieder nutzen! Da einige darum gebeten haben, die Baustelle 

einmal zu besichtigen, werden wir nach den Sommerferien an einem Sonntag nach den Messen 

zu einer kleinen Baustellenführung einladen. Schon heute aber finden Sie in der Basilikainfo ein 

paar Bilder der Bauarbeiten. 

Mit besten Wünschen für einen erholsamen Sommer und sonnigen Grüßen 

 
Ihr und Euer 
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Sehr geehrte Gemeindemitglieder von St. Aposteln, 

 

wir möchten Sie heute über einige Änderungen in unseren Pfarrbüros informieren: 

 

Zum 1.7. wird Frau Vosen nach 15 Jahren das Pfarrbüro von St. Maria in der Kupfergasse verlas-

sen und in einer Nachfolgeregelung die Verantwortung für die Gemeinde St. Gereon innerhalb 

des KGV Köln-Mitte übernehmen. Frau Vosen wird dabei teilweise im Büro an St. Gereon arbei-

ten und teilweise im Büro am Neumarkt 30. Wir möchten Frau Vosen an dieser Stelle herzlichst 

danken für die vielen Jahre, in denen Sie sich aufopferungsvoll um die Belange von St. Maria in 

der Kupfergasse gekümmert hat und dafür, dass sie sich nun auf die neue Herausforderung ein-

lässt. 

 

Als Nachfolgerin für Frau Vosen an St. Maria in der Kupfergasse freuen wir uns, Ihnen Frau Mo-

nika Waizner vorstellen zu können! Frau Waizner ist seit fast 20 Jahren im Pfarrbüro von St. Ag-

nes und St. Kunibert tätig und wollte eigentlich in den Ruhestand wechseln. Nun hat sie sich be-

reit erklärt, noch einmal zu verlängern und den neuen Weg mit uns zu gehen. Auch ihr möchten 

wir unseren besonderen Dank sagen, für den Mut, sich noch einmal dieser neuen Herausforde-

rung zu stellen! 

 

Frau Steffens und Frau Lange behalten ihre Verantwortlichkeiten und Standorte am Neumarkt 

bzw. an St. Andreas unverändert bei. 

 

Seit gut zwei Jahren befindet sich in den Räumen am Neumarkt 30 auch das Pfarrbüro von St. 

Mauritius und Herz Jesu. Frau Malchow, die dort mit 6 Wochenstunden tätig ist, wird mit ihrem 

vollen Beschäftigungsumfang nach St Agnes zurückkehren und die Stelle an St. Mauritius und 

Herz Jesu wird neu ausgeschrieben werden mit ca. 10 – 12 Wochenstunden. 

 

Wie Sie sehen werden vor allem die Menschen an St. Maria in der Kupfergasse von den Verän-

derungen berührt werden. Ich danke Ihnen allen, dass Sie den neuen Weg mit Geduld und offe-

nem Herzen begleiten, sollte nicht alles von Anfang so klappen, wie das unser aller Anspruch 

wäre. Ich freue mich auch auf jede Rückmeldung, die uns hilft, unsere Prozesse weiter zu schär-

fen, sodass wir Ihnen als engagierte Menschen in unseren Gemeinden den bestmöglichen Ser-

vice bieten können. 

 
 

 



 
 

Gottesdienste vom 17. bis 25. Juni 2023 
 
 

Samstag, 17. Juni: Gedenktag Unbeflecktes Herz Mariä 
15.00   Trauung (Pfr. Dr. Meiering) 
17.15   Beichtgelegenheit (Pfr. Frings) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Pfr. Frings) 

11. Sonntag im Jahreskreis, 18. Juni 
Jk. A, L1: Ex 19, 2-6a  L2: Röm 5, 6-11  Ev: Mt 9,36 - 10,8 

9.30   Lateinisches Hochamt  mit Gregorianischem Choral | Choralschola St. Aposteln (Prof. 
Dr. Ohly) 

11.30   Festhochamt Silbernes Priesterjubiläum des leitenden Innenstadtpfarrers, Domkapi-
tular Dr. Dominik Meiering.  (Pfr. Dr. Meiering) 
Festprediger: Bischof em. Dr. Friedhelm Hofmann, Würzburg. Nach der Festmesse 
Empfang und Begegnung auf dem Apostelnkloster. 

16.00   Sonntagsmusik 
Montag, 19. Juni: Gedenktag des Hl. Romuald 

19.00   Hl. Messe (P. Richard), StM für die lebenden und verstorbenen Priester, die in der 
Pfarrei St. Aposteln gewirkt haben, aus ihr hervorgegangen sind und den Priester-
nachwuchs 

Dienstag, 20. Juni: Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 
12.15   Marktmesse am Marienaltar (Pfr. Dr. Meiering) 
19.00   Hl. Messe (P. Richard) 

Mittwoch, 21. Juni: Gedenktag des Hl. Aloisius 
8.00   Jahresabschlussgottesdienst Apostelgymnasium 

19.00   Hl. Messe mit Erwachsenentaufe (Pfr. Dr. Meiering) 
Donnerstag, 22. Juni: Gedenktag des Hl. Paulinus 

19.00   Hl. Messe (Msgr. Bosbach) 
Freitag, 23. Juni: Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 

12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit. Pfr. Dr. Meiering spricht über 
die Hl. Ursula. 

19.00   Hl. Messe 
Geburt des Hl. Johannes des Täufers, 24. Juni 

13.00   Trauung (Pfr. Dr. Meiering) 
17.15   Beichtgelegenheit (Pfr. Dr. Schmedding) 
17.45   Vesper 
18.00   Festmesse zum Hochfest der Geburt Johannes des Täufers Gregorianik und deutsche 

liturgische Gesänge | Damenschola St. Aposteln (Pfr. Dr. Schmedding) 
12. Sonntag im Jahreskreis, 25. Juni 
Jk. A, L1: Jer 20,10-13  L2: Röm 5,12-15  Ev: Mt 10,26-33 

9.30   Lateinisches Hochamt  mit Gregorianischem Choral | Choralschola St. Aposteln (Offi-
zial Dr. Fabritz) 

11.30   Hl. Messe mit Taufe (Dr. Fabritz) 
16.00   Sonntagsmusik 

 



 
 

Gottesdienste vom 24. Juni bis 2. Juli 2023 
 
 

Geburt des Hl. Johannes des Täufers, 24. Juni 
13.00   Trauung (Pfr. Dr. Meiering) 
17.15   Beichtgelegenheit (Pfr. Dr. Schmedding) 
17.45   Vesper 
18.00   Festmesse zum Hochfest der Geburt Johannes des Täufers Gregorianik und deutsche 

liturgische Gesänge | Damenschola St. Aposteln (Pfr. Dr. Schmedding) 
12. Sonntag im Jahreskreis, 25. Juni 
Jk. A, L1: Jer 20,10-13  L2: Röm 5,12-15  Ev: Mt 10,26-33 

9.30   Lateinisches Hochamt  mit Gregorianischem Choral | Choralschola St. Aposteln  
Dr. Fabritz) 

11.30   Hl. Messe mit Taufe (Dr. Fabritz) 
16.00   Sonntagsmusik 

Montag, 26. Juni: Gedenktag des Hl. Josefmaria 
19.00   Hl. Messe (P. Richard) 

Dienstag, 27. Juni: Gedenktag des Hl. Cyrill von Alexandrien 
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Schmedding) 

Mittwoch, 28. Juni: Gedenktag des Hl. Irenäus 
19.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 

Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel, 29. Juni 
19.00   Apostelamt (Dr. Fabritz) 

Freitag, 30. Juni: Gedenktag des Hl. Otto 
19.00   Hl. Messe (P. Richard) 

Samstag, 1. Juli: Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 
Peterspfennigkollekte 

17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

13. Sonntag im Jahreskreis, 2. Juli 
Jk. A, L1: 2 Kön 4,8-11.14-16a  L2: Röm 6,3-4.8-11  Ev: Mt 10,37-42 
Peterspfennigkollekte 

9.30   Lateinisches Hochamt  mit Gregorianischem Choral | Choralschola St. Aposteln  
(Msgr. Bosbach) 

11.30   Hl. Messe (Msgr. Bosbach) 
16.00   Sonntagsmusik 

 
 
 
In den Sommerferien ist das Pfarrbüro montags und dienstags geschlossen. Mittwochs bis frei-

tags sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar. 
 
 
 



Umbau der Könn-Aula 
 

 
 

           
 

 



 
 

 
 

 



 
Eine Woche lang war die Matthiasbruderschaft von St. Aposteln auf dem Weg nach Trier auf Fußpilgerfahrt. 
Carina Contreras hat ein kleines Tagebuch in Gedichtform verfasst. Es lädt ein, sich nächstes Jahr in der Woche 
vor Christi Himmelfahrt vielleicht mit auf den Weg zu machen… 
 
 
Donnerstag, 11.05. - Walberberg 
 
Apostelgeschichte, Pilgersegen, 
Frühstück 
So prozessieren  
durch Köln 
vorbei an Biomüll 
vielleicht kurios und wohlstandsverwöhnt wirkende 
vermeintlich Nichtmehrleidensfähige 
hinter beblumtem Wildholzkreuz - so 
könnte man denken 
Jedoch: 
In Köln wundert man sich nicht mehr 
Erstes Aufsehen: 
„Können Sie bitte das Kreuz runternehmen, mein Pferd hat Angst“ 
Apokalyptische Reiterin 
Danach eine Dame: „Nä, is dat schön!“ 
28 km und Fußschmerz und 
die heilige Walburga 
und Rotwein  
und eine einzige Dusche  
So singen wir am pizzagedeckten Tisch 
ein irisches Segenslied, 
dann Segne du Maria im deutsch-koreanischen Kanon, 
bevor wir auf 
Isomatten und Feldbetten 
in einen 
mittelmäßigen Schlaf fallen. 
 
Freitag, 12.05. - Rheinbach 
Morgens noch immer müde  
grüßen verwelkte Tulpen  
als Memento Mori der Vorstadt 
Schnattern - Stille - Schnattern - Gebet 
Wer ist eigentlich dieser Matthias? 
13. Apostel, kannte Jesus himself noch persönlich 
gleichzeitig gewählter Nachfolger eines schuldbeladenen Suizidenten 
Interessantes Jobprofil: 
Mach du das mal,  
weil 
müssen ja 12 sein, 
sagt die Verheißung 
Ah ja 
Bisschen spät, fast vergessen 
Ziemlich treuer Freund halt 
Ziemlich unwahrscheinlich als Held. 
 
 

 

 



Samstag, 13.05. - Schuld 
Schuld nach der Flut 
Schuld des Landrats, der seinen Porsche 
noch in Sicherheit brachte, 
sich dann krank meldete und in Pension ging 
Schuld der langsamen Behörden, 
die den Hubschrauberbildern 
nicht glaubten 
Am Ende, 
wo in Sinzig Stunden später behinderte Menschen 
ertrunken waren, 
nichts gewusst haben wollten 
von dem aus  
Schuld kündenden drohenden Wasser   
Schuld der Zuschauenden 
Schuld der Zauderer 
Schuld auch derer, die riefen  
„selbst schuld“ und  
keine Ahnung hatten  
von dem, was passiert ist  
in Schuld 
Das Wunder: 
Niemand starb in Schuld 
und den wütenden Strömen folgten 
Ströme von Mutigen, 
Trutzburgen aus 
Baggern und bloßen Händen 
Das bleibt 
Und auch bleibt 
eine Bürde 
des Überlebens 
in  
Schuld. 
 
Sonntag, 14.05. - Kelberg 
Gegen die Schmerzen ist Bewegung hilfreich 
Berg auf den Spuren der Ordensritter 
Noch etwas unsichere Gesänge 
immer sicherer werdender Gehender 
Unsere Füße sinken tiefer, 
das Wetter heftet uns verschiedene Erden an 
so wie 
wir wurzeln in verschiedenen Gründen 
des Entstehens und Werdens und 
Glaubens und Sprechens 
Wer will schon werten, wenn wir alle 
alles teilen? 
Die Schuhe, in denen wir stecken, 
werden wechselnd getragen von 
Himmel und Erde, 
schwingen und stocken 
je nach - was eigentlich? 
Schlaf findet uns alle im fast  
verwaisten Pfarrheim 
umringt von 
im letzten Jahr noch Schwirrenden. 
 
 
 

 

 



Montag, 15.05. - Gillenfeld 
Gestern wurde ich überrascht von 
meiner Mutter 
am Muttertag 
Sie seien stolz, dass ich gehe, dass  
ich glaube 
POV:  
Trotz und wegen  
meiner frühen Wege 
Autonomie  
und Abhängigkeit 
Wie will man das trennen? 
Inzwischen kann ich sie 
unentwegt lieben, doch auch das 
war ein Weg mit Knieschmerzen 
und Gedankenkreisen 
Inzwischen habe ich es verdaut 
Beim Pilgern schmeckt im Übrigen 
auch Discounterbrot 
ganz ohne Hipster-Romantik 
Immer mehr entschädigt die Aussicht 
für den Aufstieg 
Blasen treten sich platt - 
ejahl, wo esch hie joh, 
esch verjeassen net, 
wat Grienschle un Madaune senn 
Ich sehe mehr Blindschleichen als je zuvor, 
höre mehr Nuancen bekannter 
Zungenschläge 
Die aufgekratzte Kellnerin  
verschüttet ihr Tablett in den  
Rücken meiner Mutter und 
ich verstehe das Bild meines 
und ihren Erbes: 
Mir senn Froue.  
 
Dienstag, 16.05. - Himmerod 
Ein Rosenkranz geht auch 
bergauf laut 
Wir legen Äpfel auf Ameisenhaufen 
und hoffen, ihnen einen Tag lang 
die Arbeit zu erleichtern 
Wir erreichen einen unverlassenen 
und ungeklärten Ort 
Unter dem Torbogen ertönen wir 
Meine Hoffnung und meine Freude,  
meine Stärke, mein Licht… 
gegen die unfreiwillige Stille,  
um dann den Bienenstock  
dahinter zu erkennen:  
Ein unbeugsamer Pater, in sich 
ein gallisches Dorf mit einem 
mutigen Fuß im Sudan 
Er sagt: Himmerod wird heilig 
bleiben.  
In erstmals bequemen Betten und 
einer Dusche nach 3 Tagen 
wiegt mich neben dem 
starken Abteibier in den Schlaf: 

 



Christus, meine Zuversicht, 
auf dich vertrau’ ich und 
fürcht’ mich nicht… 
Mittwoch, 17.05. - Naurath 
2 Tage brauch’ ich noch 
Dieser ist der längste 
Über weite Teile halte ich mich fest 
2 Monate vor seinem Tod war der 
von ihm geschnitzte Wanderstock 
das letzte, was mir mein  
Großvater „mit warmen 
Händen“ geschenkt hat 
Der Griff ein Stück gefundenes  
Geweih, das Holz 
von einer Waldrebe gedreht, 
eingeschnitzt ein Vogel 
Er ein Geflohener, 
ich eine Getriebene 
Sein Gedächtnis pflege ich 
pilgernd. 
 
Donnerstag, 18.05. - Trier 
Der letzte gemeinsame Abend 
Ich komme so schlecht zurecht mit 
Ungesagtem  
und Gesagtem 
Das Ergangene scheint 
gangbarer 
Eine koreanische Mitpilgerin brückenschlägt 
sich zu mir durch und verbindet 
unsere Biografien mit mehr Mut als 
er mir zueigen wäre 
Wir weinen und trinken 
Marillenbrand  
Am nächsten Morgen finde ich  
leichtfüßige Unbedarftheit und 
am letzten Tag  
bewahrheitet sich 
endlich 
die geliebte  
kaum 
gelebte Wahrheit 
Hilde Domins: 
Ich setzte den Fuß 
in die Luft 
und sie trug.  
 
 
 
 
 
 

Unsere Wallfahrt nach Trier zum Grab vom Apostel Matthias findet vom 2. bis 9. Mai 2024 statt. 
Kosten ca. 300 Euro. 
Anmeldungen an Egbert Krüppel  
Brudermeister@trierwallfart.de  
Tel.: 0175/4147891 oder 0221/8206013 
 

 

mailto:Brudermeister@trierwallfart.de


Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Aula St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 17.30 | Pfarrheim St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:45 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  

 
„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  

  

 

Ansprechpartner für alle musikalischen  

Angebote: 

Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

  

 

Basilikamusik an St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 

Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        @basilikamusik.koeln 

  

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0221 – 292 405-61 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  
Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  
Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

Pfr. Dr. Peter Schmedding 
Seelsorgeunterstützung | Ruhestandsgeist-
licher 
p-schmedding@t-online.de  

 

Daniel Lion 
Küster 
01711523343 
daniel.lion@katholisch-in-koeln.de 
  
 Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 

  

 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
  
Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Wilhelm Fischer (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
  

 Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
  

 


